
Abend Ausgabe

Runſt und Wiſſenſchaft
reisausſchreiben für reichsdentſche Münzen und BriefmarkenDürerbund Dresden Blaſewitz macht im n das

olgendePreisausſchreiben bekannt Es gibt keinen Gegenſtand öffent
licher Kun der auch nur annähernd in gleichem Maße milliarden
fach bergeſtelltes Allgemeingut wäre wie die Brieſmarken und
Münzen Sie kommen täglich faſt darf man ſagen in jede Hand
Und während die Münze ihren Umlauf im weſentlichen immerhin
auf das Reich beſchränkt wandert die Briefmarke außerdem noch
zu Millionen in alle Welt Die Augen des ganzen eigenen Volkes
üben ihren Geſchmack ohne ſich deſſen bewußt zu werden tagtäglich
an Münzen und Marken für das Ausland aber bildet den erſten
und nächſtliegenden Anhalt zur Beurteilung der künſtleriſchen Kultur
eines fremden Landes ſeine Briefmarke Wie viele Länder haben trotz
dem ſchönere Marken als unſer Vaterland Und wie viel ſchöner ſind

B die franzöſiſchen Münzen als die unſeren Aber trotzdem iſt noch
jie der Verſuch gemacht worden unſere Künſtler zu dem Wettbewerb
aufzurufen zeigt wie unfre Münzen und Marken ſein könnten
Her Dürerbund macht jetzt dieſen Verſuch Da er nicht zu den
geſetzgebenden Mächten gehört kann ſich s natürlich nur darum
handeln Entwürfe zu gewinnen die Vorſchläge bedeuten Sollen
dieſe Vorſchläge recht viele Möglichkeiten zeigen ſo müſſen die
günſtler ſo viel Freibeit haben wie ſich mit der Aufgabe nur
vereinigen läßt Sollen die Entwürfe wirklich brauchbar ſein
ſo müſſen anderſeits die geſetzlichen Beſtimmungen und die
praktiſchen Herſtellungsbedingungen der Marken und Münzen
im Ange behalten werden die nicht ohne große Schwierigkeiten
zu ändern ſind Aus dieſen Erwägungen heraus haben wir uns
auf die folgenden Beſtimmungen geeinigt

i Der Dürerbund ſtellt für Preiſe 3500 M zur Verfügung
In wie viel und wie hohe einzelne Preiſe dieſe Summe geteilt
werden ſoll das zu entſcheiden ſteht je nach den Eingängen den
Preisrichtern frei Die Summe von 3500 M muß verteilt
werden das Zurückbehalten eines Teils davon iſt unter keinen
Umſtänden zuläſſig Jm Gegenteil der Dürerbund behält ſich
vor bei beſonders günſtigem Ausfall des Wettbewerbs auf An
trag der Preisrichter jene Summe noch zu erhöhen

2 Das Format der Briefmarken dürfte am beſten dem der
jetzigen deutſchen Reichsmarken gleichen Da dieſe aus tech
niſchen Gründen mittels Linien Kupferſtichs hergeſtellt werden
ſo bitten wir die Entwürfe einzureichen entweder als linegare
Zeichnungen oder als ausgeführte Lintenkupferſtiche womöglich
in fünffacher linegrer Vergrößerung und unter Beigabe einer
Photographie in Originalgröße der Marken Der Entwurf kann
entweder eine Umarbeitung der eingeführten Marke oder eine
neue Erfindung ſein Die Druckfarben der verſchiedenen Werte
ſind im allgemeinen durch den internationalen Gebrauch feſt
gelegt Marken im Werte von 5 Pfa in grün 10 Pfa in rot
20 Pfa in blan uſw Wir bitten aber den Farbenton auf jedem
Entwurf anzugeben falls nicht ſchon der ganze Entwurf im
Farbenton gezeichnet oder gedruckt iſt Auch Vorſchläge zu anderen

e und zu mehrfarbigem Drucke ſind indeſſen nicht aus
eſchloſſen
3 Für die Münzen erbitten wir plaſtiſche Entwürfe Vorder

und Rückſeite nicht über 10 em Durchmeſſer und womöglich
unter Beifügung von Photographien in der Größe der Originale
Es können nach Wahl des Künſtlers Vorſchläge für jede Münz
art eingereicht werden Beſonders geeignet erſcheint uns das
1 Mark das 5 Mark und als Scheidemünze das 10 Pfennig Stück

4 Das Preisrichteramt wird von vier bis fünf Vertretern
der Künſtlerſchaft vier Vertretern
zwei Vertretern des Dürerbundes ausgeübt werden Als Ver
treter der Künſtlerſchaft haben wir erſucht die Herren Geheim
rat Prof Robert DiezDresden Prof Dr Max Klinger Leipzig
Prof Bruno PaulBerlin Prof Schultze Naumburg Saaleck und
Prof Georg Wrba Berlin Die Vertretung der Kunſtwiſſen
ſchaft haben bereits übernommen Direktor Prof Dr Jeſſen
Berlin Direktor Prof Dr Lehrs Berlin Direktor Prof Dr
Lichtwark Hamburg Direktor Prof Dr Seliger Leipzig Den
Dürerbund vertreten im Preisgericht Ferdinand Avenarius und
Prof Dr Paul Schumann

5 Die Entwürfe ſind bis zum 1 November einzuſenden an
den Sächſiſchen Kunſtverein DresdenA Brühlſche Terraſſe
mit der Bezeichnung Zum Wettbewerbe des Dürerbundes Es
bleibt den Künſtlern freigeſtellt ihren Namen zu nennen oder
dem Entwurf in der ſonſt üblichen Weiſe ein Kennwort beizu
geben und den Namen in gleichdezeichnetem verſchloſſenen Brief
umſchlag mitzuteilen

6 Die Entwürfe bleiben Eigentum der Künſtler Sie ſtehen
aber auf Wunſch dem Dürerbunde von der Preisverteilung ab
ein Jahr lang zum Ausſtellen zur Verfügung Auch iſt der
a berechtigt die Entwürfe für agitatoriſche Zwecke uſw
abzubilden

Gutenberg Geſellſchaft Die Gutenberg Geſellſchaft die am
Montag ihre Jahresverſammlung in Mainz abhielt zählt
656 Mitglieder und veſitzt ein Vermögen von 18,622 von
dem allerdings die nicht unbeträchtlichen Koſten für die Ver
öffentlichungen der Geſellſchaft u a in Abzug zu bringen ſind
Die für 1905/6 vorgeſehenen Veröffentlichungen der Geſellſchaft
konnten infolge einer Reihe mißlicher Vorkommniſſe nicht recht
zeitig erfolgen ſie ſollen als Doppelheft demnächſt erſcheinen
Den Feſtvortrag hielt Dr A Hagelſtange Magdeburg
über das Thema Gutenbergs Erbe und die Pflichten der
Gegenwart ihm gegenüber

Zum Neubanfonds des Deutſchen Muſenms wurden wie aus
München berichtet wird in letzter Zeit durch Vermittelung des
Profeſſors Gary von den Vereinen der h und Beton
induſtrie über 30,000 M geſtiftet Von Jntereſſe iſt hierbei
daß zwei dieſer Vereine an Stelle der urſprünglich erbetenen
Beiträge von 10,000 M bezw 3000 M nach eingehenden Be
ratungen doppelt ſo hohe Beiträge bewilligten indem ſie hervor
hoben daß die für die geſamte Wiſſenſchaft und Technik ſo
b edeutungsvollen Beſtrebungen des Deutſchen Muſenms eine
zen beſondere Sgeruvß verdienen Eine weitere Stiftung von
5,000 M hat die Lokomotivfabrik Krauß G überwieſen

deren re Kommerzienrat Dr v Krauß bereits 100,000 M
für den Neubaufonds ſtiftete

Die Vergrößerung des Britiſchen Muſenms Am nüchſten
Donnerstag wird König Eduard in Anweſenheit der fremden
Geſandten der Mitglieder des Parlameuts und der Vertreter
gelehrter Körperſchaften den Grundſtein zu dem Erweiterungs
dau des Britiſchen Muſeums legen Schon im Jahre
1894 wurden vom Parlament zu der dringend erforderlichen
Vergrößerung des i ſchon ſo gewaltigen Muſeums vier
Millionen Mark bewilligt und dafür die angrenzenden 69 Häuſer
mit 52 Acres Bodenſläche angekauft Jm Jahre 1900 vermachte Vincent Stucky Lean für die Ausdehnung der Bibliothek
eine Million Mark und zu dieſer Summe hat die Regierung

der Kunſtwiſſenſchaft und

2 Beiblatt zu Nr 292 der Saale Zeitung
drei Millionen Mark für die Errichtung des neuen ehinzugefügt Von ſieben Architekten die ihre Entwür et
lieferten trug John James Burmet aus Giasgow den Sieg
davon ſein Entwurf fügt ſich am feinſten dem im griechiſchen
Stile gehaltenen Bau Sir Robert Smirkes ein Das neue Ge
bäude hat eine Faſſade von 386 Fuß und zeigt eine einfache
Ordnung joniſcher Säulen auf einer Baſis die zehn Fuß über
dem Straßennivegu liegt Die Säulen werden von maſſiven
Pylonen flankiert und von einhenen Agnttert und von einer einfachen dreizehn Fuß hoben

Der Urſprung der Sage von der römiſchen Wölſin Romulus
und Remus die Erbauer der Stadt ne ſo geht die
Sage von einer Wölfin gefängt Jn Bologna hat dieſer
Tage ein junger Archäologe Dr P Ducati einen Vortrag
über die Legende von der Wölfin gehalten Danach läßt ſich die
Sage unter einem ganz neuen Geſichtspunkte betrachten Jm
etruskiſchen Muſenm in Bologna befindet ſich nämlich eine
etruskiſche Stele auf deren unterem Teile in roher aber deut
licher Ausführung eine Wölfin dargeſtellt iſt die ein Kind
ſäugt Nach der Art wie die Stele gearbeitet iſt geht ihre
Entſtehung auf die a vor der Gründung Roms zurück oder
wenigſtens auf einen Zeitabſchnitt in der die Sage von Romulus
und Remus und deren Ernährung durch eine Wölfin noch nicht
die Grenzen des alten Latium überſchritten haben konnte
ſo daß der Schluß nahe liegt dieſe Legende ſei etruskiſchen Ur
ſprungs und durch die Etrusker nach Latium verpflanzt worden
Jhrerſeits hatten die Etrusker die Legende von dem alten Milet
in Kleinaſien mit dem ſie in vielfachen Beziehungen ſtanden
überkommen Nach der Sage wurde Milet gegründet von
Miletos einem Sohn des Apollo und einer Tochter des
Königs Minos von Kreta Er wurde im Gebirge ausgeſetzt
und von einer Wölfin geſängt und floh ſpäter vor den Ver
folagungen des Minos nach Kleinaſien Dieſe neue Erklärung
von dem Urſprung der Legende der römiſchen Wölfin ſtimmt im
übrigen auch überein mit den Forſchungen über den Urſprung
der Etrusker die der bekannte Archäologe und Anthropologe
Prof Angelo Moſſo in ſeinem neueſten Buche über die Aus
arabungen auf Kreta niedergelegt hat

n Hochſchulnachrichten Prof A Doederlein in Tübingen
hat einen Ruf nach München als Direktor der gynäkologiſchen
Klinik erhalten Für das Fach der inneren Medizin babill
tierten ſich an der Berliner Univerſität die Aſſiſtenzärzte an
der zweiten mediziniſchen Klinik Dr med Anton Steyrer
und Stabsarzt Dr med Georg Jürgens Dem Bibliothekar
an der Unlverſitätsbibliothek Gießen Dr Ebel wurde
der Charakter als Oberbibliothekar verliehen Der außer
ordentliche Profeſſor an der Univerſität Greifswald Liz
Bornhäuſer iſt zum ordentlichen Profeſſor der praktiſchen
Theologie an der Univerſität Marburg ernannt worden
Der Würzburger Profeſſor der Archäologie Dr phil Paul
Wolter hat einen Ruf an die Untverſität Göttingen erhalten
Er ſoll dort den Geheimen Regierungsrat Prof Dr K Dilthey
erſetzen Der arburger Profeſſor der Theologie
J Bauer hat eiuen Ruf als o Profeſſor nach Königsberg
erhalten und angenommen Zum Honorarprofeſſor an der
Techniſchen Hochſchule in München wurde der
Privatdozent für Geſchichte der beſchreibenden Natur
wiſſenſchaften Gymnaſialprofeſſor Dr Stadler ernannt
Dr Rudolf Franke Privatdozent an der Techniſchen Hochſchule
zu Hannover wurde als Privatdozent an der Berliner Tech
niſchen Hochſchule aufgenommen Aus Hamburg wird der
Frkf Zig mitgeteilt Der vom Senat zum Hamburgiſchen
rofeſſor der Nationalökonomie ernannte Profeſſor Dr Karl

Rathgen wird auch über Kolonialpolitik leſen Dieſe
Erweiterung des Lehrplanes erfolgte auf Wunſch der Ham
burgiſchen Wiſſenſchaftlichen Stiftung die die Berufung des
Heidelberger Profeſſors nach Hamburg ermöglicht hat Damit
iſt für die Errichtung der Kolonialakademie der erſte
praktiſche Schritt getan Der v Profeſſor und Vorſtand der
zweiten mediziniſchen Klinik an der Münchener Unlverſität
Dr med Friedrich Müller hat einen Ruf an die Berliner
Univerſität als Nachfolger Leydens erhalten

Profeſſor Dr M Schüller iſt im Alter von 64 Jahren in
Berlin geſtorben Ueber die Urſache ſeines Todes berichtet
der Schüller beſchäftigte ſich mit der Entdeckung des
Krebserregers den er ſeiner Meinung nach auch gefunden
hatte Seine Veröffentlichungen über dieſen geheimnievollen
ſchlimmſten Feind der Menſchheit begegneten in Fachkreiſen viel
fachen Zweſfeln und Anfeindungen Aber Schüller blieb
feft in ſeinem Glauben und forſchte unbeirrt und un
ermüdlich weiter Seine Präparate und Reinkulturen er
forderten unausgeſetzte Aufmerkſamkeit für ihr Gedeihen das
von Blutwärme abhängig war Um ihnen dieſe gleichmäßig
zu erhalten fertigte ſich der Gelehrte einen Gürtel an mit
Taſchen in der Art der Patronengürtel in denen die Reagens
gläschen mit den Kulturen Platz fanden Dieſes gefährliche
Kleidungsſtück legte ſich der Gelehrte um den bloßen Leib Die
ungusbleibliche Folge war daß eines der zarten Gläschen zer
brach ſeine Splitter ritzten die Haut und der todbringende Jn
halt infizierte den Körper Trotz gründlichſter Reinigung und
Ausbrennen der Wunde entſtand die charakteriſtiſche Krebs
geſchwulſt und in kurzer Zeit war der kräftige geſunde Mann
ein unhellbar Schwerkranker geworden Der von ihm bekämpfte
Feind zerſtörte in unaufhaltſamer Minierarbeit Magen und
Darm bis der Held ihm jetzt unterliegen mußte Würde durch
dieſen Opfertod die Gewißheit erbracht werden können daß die
von Schüller gezüchteten Mikroorganismen wirklich die Krebs
krankheit erzengen ſo wäre dies an Enttäuſchungen reiche Leben
nicht umſonſt gelebt

e Bühnenchronik Schalom Aſch der Verfaſſer von Der
Gott der Rache hat ein neues Drama vollendet Es hat
den Titel Auf dem Wege nach Zion und behandelt die
Fragen welche augenblicklich das moderne Jndentum bewegen
und in zwei Lager teilen Das Drama dürfte wohl in der
Winterſaiſon auf einer der Berliner Bühnen erſcheinen
Her Kalinke der bis vor kurzem noch in der Hauptkaſſe der

resdener Bank in Berlin als Buchhalter in Stellung war iſt
an die Frankfurter Oper als Heldentenor engagiert worden

Der Titel der neuen Oper von Eugen d Albert lautet
Tragaldabas nicht Tragaldabad wie vor einigen Tagen

berichtet wurde Eine Anzahl Mitglieder des Deutſchen
Theaters in Berlin eröffnete im Theater an der Wien ein
Gaſtſpiel mit Gott der Rache von Schalom Aſch Der
Beifall war ſehr lebhaft Direktor Max Gabriel vom
Amſterdam er Rembrandt Theater iſt auf ſechs Jahre an das

Frankfurter Reſidenztheater als Direktor engagiert
Kammerfänger Burrian in Dresden erhielt die Auf

forderung bei den Vayreuther Feſtſpielen im Jahre 1908
im Farſival zu ſingen Burrian hat noch keine Entſcheidung
getroffen

rer

XIII
s Kleine Mitteilungen Auf dem Südfriedhofe in Leiiſt geſtern das von Verehrern des Künſtlers geſtiftete r z

denkmal für Otto Schelper dem gefeilerten Sänger und
einen der populärſten Künſtler die Leipzig F gehabt hat ent
hüllt worden Das von Max Lange geſchaffene Denkmal ſtellt
eine 3 Meter hohe Muſcheltſteinwand dar in deren Mitte ſich
Schelpers Bildnis in Bronzerelief befindet Die Jnter
nationale Konferenz zur Bekämpfung der Schlaf
krankheit hat geſtern in London ihre Sitzungen ge
ſchloſſen Vorher war das Protokoll unterzeichnet worden
welches eine erhebliche Zahl von wichtigen Reſolutionen enthält
betreffend die per Präventivmaßnahmen Der
Preis der Bluntſchli Stiftung im Betrage von 2500
Franken wurde dem Großb Amtmann am Verwaltungsgerichts
bofe in Karlsruhe Dr Wolfgang Heine zuerkannt
Eine internationale Buchausſtell ung wird vom Jnli big
Oktober 1907 im Grand Palais zu Paris ſtattfinden Die Ans
ſtellung wird Buchkunſt Papierinduſtrie und Publiziſtik umfaſſen
Die X Verſammlung deutſcher Hiſtoriker wird in
Dresden vom 3 bis 7 September d J ſtattfinden Der
bekannte Klaviervirtuoſe Theodor Pfeiffer in Baden
Baden beging die Feier ſeines 25 jährigen Künſtlerzubilänms

Auf dem internationalen Geſangswettſtreit in Amſterdam
erhielt der Aachener Männergeſangverein Har
monia den erſten Preis Das Zentralkomitee für das
ärztliche Fortbildungsweſen in Preußen hält am
Sonnabend 29 Junti ſeine ſiebente Generalverſammlung im
Kaiſerin Friedrich Hauſe ab Profeſſor Joſeph Joachim
hat in letzter Zeit von Nachwehen der r wenia die ihn in
Wien heimgeſucht hatte viel zu leiden r war ernſtlich krank
doch hat ſich in den letzten Tagen eine erfreuliche Wendung zum
Beſſeren eingeſtellt Profeſſor Dr B Suphan der Direktor
des Goethe Schiller Archivs in Weimar hat aus Anlaß der
Enthüllung des Carl Alexander Standbildes in dem mittleren
Saale des Archivs eine intereſſante an wichtigen auf die Verbindung
des Fürſten mit den Größen Weimars insbeſondere mit Goethe
Liſzt u a bezüglichen Dokumenten reiche Ausſtellung veranſtaltet
DieFahrtder Vereinigung zur Erhaltung deutſcher
Burgen hat am vergangenen Sonntag mit einer Beſichtigung
der neu aus ihren Trümmern entſtandenen mächtigen Hoh
königsburg ihr Ende gefunden Der Verband deutſcher
Architekten und Jngenieur Vereine hält ſeine
36 Abgeordnetenverſammlung am 23 Auguſt zu Kiel ab
Der Künſtler Unterſtützungs Verein Berlin hat die
Ergänzungswahlen zum Vorſtande vollzogen Der erſte Vor
ſitzende iſt wie bisher Prof Haus Meyer Das Vereins
vermögen beträgt über eine halbe Million Mark

Provinzialnachrichten
g Zwintſchöna 25 Juni Schulneubau Die Einwohner

zahl unſeres Ortes iſt in den letzten Jahren derart geſtiegen
daß ſeit kurzem die Anſtellung eines zweiten Lehrers notwendig
wurde Jn Ermangelung ausreichender Klaſſenräume mußte
vorläufig ein Jnterimslokal gemietet werden und als Klaſſen
zimmer dienen Nach Beſchluß der Schulväter ſoll jedoch noch
in dieſem Jahre ein Schulnenbau aufgeführt und zum Herbſt
bezogen werden

g Dieskan 25 Juni Die Meſſerſtecherei bei der
leider zwei auf hieſigem Rittergute im Dienſt ſtehende Schweizer
arg zugerichtet wurden erweiſt ſich als ein nächtlicher Ueberfall
Die beiden Schweizer kehrten in fraglicher Nacht von Bruckdorf
nach Dieskau zurück im Wieſengrunde wurden ſie plötzlich von
einem Manne mit einem Dolchmeſſer angefallen der beiden je
einen tiefen Stich ins linke Schultergelenk beibrachte ſo daß ſie
kampfunfähig wurden und dann entfloh Die beiden Verletzten
die ſtarken Blutverluſt hatten kehrten nach dem Gaſthofe Bruckdorf zurück wo man ärztliche Hilfe requirierte Bei der
Schwere der Verletzung wurden die Verwundeten nach An
legung eines Notverbandes nach dem Bergmannstroſt in Halle
übergeführt Als Täter wird von den Ueberfallenen ein Deutſch
Böhme bezeichnet der Grubenarbeiter war und flüchtig iſt Er
trug einen grünen Hut mit ſchwarz weißer Feder und ſoll ſich
noch zweier Diebſtähle ſchuldig gemacht haben indem er einem
Mitarbeiter ein Paar Stiefel und einem anderen 69 M ent
wendet haben ſoll Eifrig wird von der Sicherheitsbehörde nach
dem Meſſerhelden geſahndet Das Motiv das ihn zu dieſer
ſchändlichen Tat veranlaßte iſt unbekannt doch dürfte Eiferſucht
im Spiele ſein

g Döllnitz 25 Juni Schornſteineinſturz Ein
wohnerzahl Bei dem Wirbeiſturm wurde auf der Neu
anlage der Grube Hermine Henriette 2 in hieſiger Feldmark
der eiſerne Schornſtein mit den beiden Gerüſten umgeworfen und
das Hauptdampfrohr des Keſſels mit abgeriſſen wodurch unter
lautem Getöſe der Tampf abblles Glücklicherweiſe fiel der
Schornſtein ſo zwiſchen die Gebäude daß Matertialſchaden an
dieſen nicht entſtand Nach der Berufs und Gewerbezählung
vom 12 Juni zählt unſer Ort 2022 Einwohner der benachbarte
Ort Lochan hat 743 Einwohner

g Weſenitz 25 Juni Elſterverunreinigung Die
Weiße Eiſter führt wieder einmal ſtarke Verunreinigungen mit
ſich Das ſonſt klare und durchſichtige Waſſer hat eine rotbraune
Färbung angenommen offenbar von ſchlechten Abwäſſern J
rührend die oberhalb in den Fluß gelangt ſind Längere Zeit
war die Elſter vor ſolchen Verunreinigungen verſchont geblieben
Ein Fiſchſterben wird bis jetzl nicht beobachtet

Merſeburg 25 Juni Ein erſchütternder Vorgang
ereignete ſich in Collenbey Der auf dem dortigen Rittergute
beſchäftigte Kuhhirt Lüder war mit ſeiner Rinderherde auf den
Auenwieſen am ſogen Jeſſert einem toten Arme der Saale als
er auf dem Waſſer eine männliche Leiche ſchwimmen ſah Er
landete dieſe und erkannte ſeinen eigenen 22jährigen Sohn
Der unglückliche junge Mann kam beſuchsweiſe in ſeine Heimat
wollte ſich zuvor noch durch ein erfriſchendes Bad ſtärken und
ſtarb im Waſſer am Herzſchlag Der Schmerz der armen Eltern
iſt begreiflich

r Niemberg 25 Juni Aus der Haft entlaſſen Der
Schloſſer Kohl dex wie ſeinerzeit mitgeteilt ſeine Geliebte tötete
und desbhald in Haft genommen wurde iſt ſeit etwa acht Tagen
ans dem Unterſuchungsgefängnis in Halle einſtweilen entlaſſen
worden da ein Fluchtverdacht nicht vorliegt Kobl iſt geiſti
minderwertig es iſt daher leicht möglich daß aus dem Proze
gegen ihn nicht viel heranskommt

Vom Brocken 24 Jnni Witteru nasbericht Am
21 gegen 125 Uhr nachmittags erſchien im Weſten ein Fern
gewitter das im Norden vom Brocken vorüberzog und in der
Richtung auf Magdeburg verſchwand Dem Gewitterzuge ging
eine deſtige Staunbböe mit ſtarkem Regen kurze Zeit auch Hagel
vorauf die Temperatur ging dabei von 16 Grad auf 7 Grad C

Saponia gehört in jedes Haus
reinigt rasch und gründlich und erleichtert die Arbeit in Haus und Küche Wer
Saponia eiminal probiert will sie nicht
überall zu haben

mehr entbehren In Stücken a IS u 25 Pfs



ab Der Je lee betrug 9 Millimeter Selt dem letzten
berrſgt auf dem Brocken fortgeſetzt trübes teilweiſe

kühles und wolkiges Wer ingen leichte Regenſchauer
hernieder Bei den ungünſtigen Bewölkungsverhältniſſen konnten
auch in den letzten Tagen Sonnenauf und Untergänge nicht
beobachtet werden auch ging die Temperatur mehr und mehr
zurück Bis heute haben wir im Monat Juni vier Fern und
drei Nahgewitter zu verzeichnen dagegen wareh um dieſelbe
Zeit d h vom 1 bis 24 Juni im Jahre 1906 nur zwei Fern
gewitter beobachtet worden Die plötzliche Abkühlung und das
trübe Wetter mit Sprühregen iſt auf ſehr entfernte Gewitter
zurückzuführen Nachdruck auch auszugsweiſe verboten

Drdensverleihungen Verliehen wurde Dem Ritterguts
beſitzer Amtsrat v Zimmermann auf Benkendorf im Kreiſe Merſeburg
der Rote AdlerOrden zwelter Klaſſe mit Eichenlaudt dem Eiſenbahndetriebs
werkmeiſter a D Alexander Claus zu Groß Salze im Kreiſe Kalbe bisher in
Güſten Anhalt der Königliche KronenOrden vierter Klaſſe dem Amts
vorſteher Landwirt Ferdinand Thomas zu Schwerſtedt im Kreiſe Welßenſee
das Kreuz des Allgemeinen Ehrenzeichens dem Gemeindevorſteher Auguſt
Fabig zu Breiteubach im Kreife Schleuſingen dem Schloſſermeiſter Friedrich
Angelſt e in zu Kindeldrück im Kreiſe Weißenſee dem Kanzleigehilfen Karl
Henning zu Quedlinburg dem penſ Eiſendahnzugführer Friedrich Deicke
zu Halberftadt dem penſ Eiſendahnpackmeiſter Karl Hebecker zu Magdeburg
und dem bisherigen Eiſenbahnmaterialienansgeder Chriſtian Hengſtmann
zu Mehringen in Anhalt das Allgemeine Ehrenzeichen Dem Poſtmeiſter
Lippold zu Schmölln wurde die Erlaubnis erteilt zur Anlegung
des ihm verliehenen Ritterkreuzes zweiter Klaſſe des Herzoglich Sachſen
Erneſtiniſchen Hausordens

Perſonalveränderungen bei der Reichsbank Ernannt
ſind Die bisherigen interimiſtiſchen Bankvorſtände Ke iper in Witienberg und
und Nieſchling in Schmalkalden zu Bankvorſtänden der bisherige Bank
buchhalter Volk mer in Erfurt zum Bankkaſſierer die bisherigen Buchhalterel
vſſiſſenten v Faber in Magdeburg und Meinhardt in Erfurt zu Bank

buchhaltern

Erledigte Stellen für Militär anwärter im Bezirke
des I Armee Korps Alsbald Bad Wildungen Stadtne Polizeiſergeant Probezeit ſechs Monate zunächſt auf ſechs
monatige Kündigung 1200 M Gehalt und 100 M Kleidergeld das Gehalt
ſteigt alle drei Jahre um 100 M bis 1500 Ruhegehalts Witwen und
Waiſenverſorgungsberechtigung ſoll gewährt werden Soſort Gera
Meuſelwitz Wuitzer Eiſenbdahngeſellſchaft Berlin 8W 11
Bernburgerſtr 15/16 der Dienſtort wird bei der Einberuſung beſtimmt
Stationsaſpirant Bewerber dürfen das vierzigſte Lebensjahr nicht
überſchritten haben und müſſen ein ausreichendes Hör Seh und Farbenunter
ſcheidungsvermögen beſitzen Probezeit ein Jahr nach deſſen Adlauf die Prüfung
zum Stationsaſſiſtenten abgelegt werden muß nach beſtandener Prüfung im
außeretatsmäßigen Verhältnis als Stationsdiätar auf einmonatige Kündigung
300 M Kaution die nicht durch Gehaltsabzüge gedeckt werden kann beim
Eintritt 650 M diätariſche Jahresbeſoldung die nach beſtandener Prüfung anſ
750 M pro Jahr erhöht wird Wohnungsgeldzuſchuß wird nicht gewährt Ge
haltsaufbeſſerung erfolgt durch Einrücken in höhere Stellen der Bewerbung ſind
beizufügen ſelbſtgeſchriebener Lebenslauf ärztliches Geſundheitsatteſt Zeugnis
abſchriften und die Militärpapiere 1 Auguſt 1907 Döllſtädt Kaiſerl
Poſtagentur Landbriefträger zunächſt auf dreimonatige Kündigunpüter auf Lebenszeit 800 M Gehalt und 108 M Wohnngdgeidgeſheſ
das Gehalt ſteigt bis 1000 M jährlich Bewerbungen ſind an die Kaiſerl
Oberpoſtdirektion in Erfurt zu richten 1 Oktober 1907 Heina Kreis
Frankenbeig Reg Bezirk Kaſſel in der Forſtverwaltung des Landeshoſpitals
Heina mit dem Wohnſitze zu Heina Forſtſekretär die Anſtellung erfoigt
zunächſt probeweiſe 700 M Jahresvergütung freie Wohnung und 8 rm
Brennholz die Barvergütung ſteigt nach einem Dienſtjahre auf 800 M und
nach zehn Jahren gerechnet vom Eintritt zum Militär auf 850 M Forſt
verſorgungsderechtigte und Reſervejäger der Klaſſe A wollen ihre Meldungen
ſpäteſtens dis zum 4 Auguſt d J bei dem Landeshauptmann in Heſſen ein
reichen 1 Juli 1907 event ſpäter Kleinſchmalkalden Bürger
meiſter Gemeindeförſter Probejahr wird vorbehalten 1000 M Gehalt
und Brennholz Erhöhung des Bargehakts auf 1200 M iſt wahrſcheinlich
Meldungen ſoſort an den Bürgermeiſter Herrn Vitz in Kleinſchmalkalden
1 September 1907 Melſungen Landratsamt und Kreisausſchuß Burea u
hilfsardeiter Probezeit ſechs Monate auf Kündigung 1200 M Ge
halt die Stelle iſt nicht penſionsberechtigt Sofort Nordbauſen, Magiſtrat
Polizeifergeant Probezeit ſechs Monate auf Lebenszeit 1150 M An
fangsgehalt 250 M Wohnungsgeldzuſchuß jährlich und 100 M nicht penſions
berechtigtes Kleidergeld jährlich das Gehalt ſteigt von 3 zu 3 Jahren um je
120 M dis zum Höchſtgehalt von 1750 zur Kleiderkaſſe ſind jährlich 94 M

zu zahlen die Stelle iſt penſionsberechtigt 1 Auguſt 1907 Weimar
Großherzogl Gendarmeriekommando Ordon ans en darm zum Dienſt am
großherzogl Hoſe und anshilfsweiſe im Gendarmeriekorps Probezeit drei dis
ſechs Monate auf Kündigung bei genügenden Leiſtungen auf Lebenszeit
1300 M Gehalt außerdem Nebenbezüge von denen 30 M aufgerechnet werden
und 120 e nichtpenſionsſähiger Bekleidungszuſchuß Penſionsberechtigung bis
zu vier Fünftel des Gehalts bei entſprechender Vorbildung Anſtellung im
Gendarmeriskorps Aufrücken in höhere Beſoldungstlaſſen bis 1600 M

Bernburg 25 Juni Ertrunken Der vierjährige
Junge der Arbeiterfrau Stolze auf der Fiſchergaſſe kam beim
Spielen an der Saale hinter der Maſchinenfabrik dem Uferrande
zu nahe und ſtürzte in den Strom Die Leiche iſt noch nicht ge
funden worden

sk Leipzig 25 Juni Ein heiterer Vorfall trug ſich
bei der hieſigen Berufszählung zu Einer der 3000 Leipziger
Zähler ſteht vor einer Wobnung und klingelt und wartet und
klingelt und wartet Es war am 13 Juni vormittags und er
wollte die Haushaltungsliſte wieder abholen Endlich öffnet ein
kleines Mädchen Da dieſes jedoch ſein Anliegen nicht verſteht
bittet er es ſeine Mutter heranszurufen Abermals endloſes
Warten Endlich hört er Schritte Und wer iſt s Wieder das
kleine Mädchen Jetzt trägt es ein geſchmiertes Brotſtück in der
Hand das ihm die Mutter gegeben hat für den armen
Reiſenden

Dresden 25 Juni Dem königlichen ſteno
graphiſchen Jnſtitut zu Dresden iſt auf Entſcheid des
Königs von Sachſen die Bezeichnung Königlich ſtenographiſches
Landesamt beigelegt und deſſen Vorſtand dem Regierungsrat
Profeſſor Dr Clemens der Titel und Rang als Ober
Regierungsrat verllehen worden während die etatsmäßigen
Stenographen dieſer Staatsanſtalt künftighin als Aſſeſſor Pro
feſſor und Hofrat rangieren Der auszuübenden Praxis iſt das
Gabelsbergerſche Stenographieſyſtem zugrunde gelegt

Gerichtsverhandkungen
Echöffengericht

el Halle 24 Juni
Der 18 jährige Schloſſer Panl P der 17jährige Arbeiter Wil

helm der 20jährige Maurer Guſtav O und der 21 jährige
Maurer Otto M hatten ſich am 1 Mai d J an der ſozial
demokratiſchen Maifeier beteiligt und ſo tapfer gezecht daß
ſie bereits um 3 Uhr nachmittags betrunken waren Sie zogen
vom Markt durch die Nikolaiſtraße in der nicht feiernde Arbeiter
mit Kanaliſationsarbeiten beſchäftigt waren P ſtolperte über
eine Schaufel ergriff ſie ärgerlich und ſchlug ſie ſo heftig gegen
das Straßenpflaſter daß der Stiel zerbrach Als der Arbeiter
dem die Schaufel gehörte Bezahlung verlangte ſtieß ihn P mit
den verächtlichen Worten Du biſt doch auch bloß ein Polack
vor die Bruſt ſodaß der Geſchlagene aufs Trottoir ſtürzte und
ſich den Ellbogen wund ſchlug Die übrigen drei ſollen inzwiſchen
grohen Unfug verübt haben indem ſie mit den Spazlerſtöcken
auf die Werkzeugkaſten ſchlugen doch konnte ihnen das heute
nicht mehr nachgewieſen werden Die Kanalarbeiter waren über
das Betragen der Maifeiernden ſo empört daß ſie einen Polizei
beamten herbeiholten und ihm zuriefen Herr Sergeant ziehen Sie
den Säbel und ſchlagen Sie den Bengels den Schädel ein Wie
können ſichdie Jungen ſo gegen alte Arbeiter benehmen Als der
Sergeant P feſtnehmen wollte leiſtete dieſer Widerttand und

ar ihn mit ſeinem Gehſtock zu ſchlagen P erhielt heute für
eine rohen Ausſchreitungen eine Geldſtrafe von 55 Mark
oder elf Tage Gefängnis Die übrigen drei mußten leider
freigeſprochen werden Der eine von ihnen äußerte zum Vor

n Jch möchte mir aber verbeten daß die Sache nich
etwa in die Preſſe kömmt

Recht roh hatte ſich auch der 21 jährige Schloſſer Otto O am
27 Mai gegen einen hieſigen Kaufmann benommen Er rempelte
in angetrunkenem Zuſtande in der Ludwigſtraße den mit ſeiner
Frau und einer Verkäuferin nach Hauſe gehenden Kaufmann

den Anlaß an und riß ihm die Frau vom Arme fortArte Kauiſmann ihn deswegen zur et ſtellte Mihhandelte

ihn O durch Schläge und Stöße gegen Bruſt und Kopf Dadie Verkäuferin ihm empört 3 ſich ſchämen wandte
er ſich auch noch gegen dieſe und gab ihr mehrere ſo heftige
Schläge auf den Hut und ins Geſicht daß ihr ein an abbrach
Trotz der Roheit des ohne jeden Grund herbeigeführten Exzeſſes
kam weil nur die Verkäuferin Strafantrag gegen ihn geſtellt
b mit 40 Mark Geldſtrafe oder acht Tagen Gefängnis

avon

Hamburg 24 Juni Das hieſige Schwurgericht verurteilte
heute den itſchuldigen am Papenburger Raubmord
vom 7 Auguſt 1906 Güttich wegen ſchweren Raubmordes und
Mißbandlungen die den Tod des Gemeindevorſtehers Janſſen
herbeigeführt haben zu lebenslänglichem Zuchthans ſowie wegen
verſuchter Notzucht zu I Jahren Zuchthaus Güßfeldt wurde
wegen ſchweren Raubes zu 12 Jahren Zuchthaus verurtellt

Vermiſchtes
Exploſion eines Blindgängers Auf dem Schießplatze Unter

lüß bei Uelzen fand geſtern ein Arbeiter einen Blindgänger und
nahm ihn in die Arbeitkaſerne mit wo das Geſchoß explodierte
Ein Arbelter dem ein Bein abgeriſſen wurde iſt geſtorben
Ein anderer hat beide Beine verloren während drei Arbeiter
zwar ſchwer aber nicht lebensgefähriich verletzt ſind

In den Wald ausgeſetzt Jm Walde bei Schlebuſch fand ein
Förſter ein dreijähriges Mädchen deſſen Arme und Beine
mittels Stricken zuſammengebinden waren und deſſen Mund
durch einen Knebel verſtopft war Das arme Geſchöpf lag in
den letzten Zügen Es wurde ins Hoſpital gebracht wo es

Kind ins Leben zurückzurufen Der Täter iſt bisher
unermittelt

Ein der Spionage verdächtiger franzöſiſcher Jonrnaliſt Jn
Emden in Oſtfriesland weilte in dieſen Tagen ein Pariſer
Journaliſt der angeblich mit Empfehlungen des deutſchen Bot
ſchafters in Paris ausgeſtattet eine Studienreiſe längs der
Nordſeeküſte unternommen hat um die Küſtenbefeſtigungswerke
in Augenſchein zu nehmen Auf eine Anzeige hin wird jetzt
von den deutſchen Behörden nach dem verdächtigen Reiſenden
eifrig gefahndet

Dampferkolliſion Der Dampfer Prinzeſſin Heinrich der
Hamburg Amerika Linie der ſich auf der Fahrt von Hamburg
nach Helgoland befand und der Dampfer Batavia der
Reederei Kunſtmann Stettin der von Spanien nach Stettin
unterwegs war kollidierten am Sonnabend unweit Cuxhaven
Dem Dampfer Prinzeſſin Heinrich wurde der Vorderſteven
gebrochen die Batavia erhielt eine Beſchädigung am Karüten
aufbau und am Vorderteil über der Waſſerlinie

Großfener Jn Somowice bet Kattowitz entſtand in der
Schönſchen Baumwollſpinnerei und Strumpfwarenfabrik die
2000 Arbeiter beſchäftigt Großfeuer das ſich ſo ſchnell
verbreitete daß die Arbeiter Mühe hatten ſich zu retten
Zwei Arbeiter wurden verbrannt Der Brand dauerte acht
Stunden und äſcherte das Werk vollſtändig ein

Gefängnisrevolte 200 im Gefängnis zu Arad Ungarn inter
nierte Sträflinge revoltierten wegen ſchlechter Beköſtigung Die
Revolte konnte auf gütlichem Wege beigelegt werden da der
Staatsanwalt die Beſchwerde der Gefangenen zu berückſichtigen

verſprach Der Jnſpektor des Gefängniſſes wurde ſeines Amtes
enthoben und es wird gegen ihn Anklage erhoben

Die Havannas werden teurer Jn den großen Tabakfabriken
in Havanna ſind ſeit Mitte März die Arbeiter im Ausſtand und
wenn nicht bald eine Einigung zuſtande kommt wird ein erheb
licher Mangel an Vorrat und infolgedeſſen eine bedeutende
Steigerung der Preiſe für Havannazigarren eintreten Zudem
war die Ernte des vorigen Jahres ſchlecht und die Ernte in
dieſem Frühling war eher noch ſchlechter ſo daß die Ausſichten
für Raucher ſehr trübe ſind

GHäder und Sommerfriſchen

Für diejenigen unſerer Leſer welche in der gegenwärtigen
Bäder und Reiſezeit anderwärts Erholung ſuchen und dabei ſich
von den Vorkommniſſen in der Heimat fortlaufend unterrichten
wollen bemerken wir daß die Saale Zeitung u a in
den nachſtehenden Bade und Kurorten meiſt im Kurhauſe viel
fach auch in Hotels Kuranſtalten und Sanatorien ausliegt

W

Aachen getrurg Harz Salzſchlirf b Fulda
Adelholzen Bayern Heiligendamm Sachſa Südharz
Alexisbad Helgoland Salzungen Thüringen
Altenau Harz rrenalb Baden Saßnitz au Rügen
AltHeide ornberg Baden Satteldüne Amrum
Anng St Jeug Schandau ElbeAndreasberg Jlmenan Thüringen Schierke Oberharz
Andreasberg St Harz Jnſelbad b Paderborn Schleuſingen Thüring
Arendſee Oſtſeebad Schmiedeberg b Halle
Arnſtadt Thüringen Johannisbad Oeſterr Schreiberhau Rieſengb
Altenan Harz Johanneſer Kurhaus b Schweizermühle Sachſa
Anma Thüringen ellerfeld Schwarzburg Thüring
BadenBaden Jſchl Schwarzeck ThüringenKaiſer Wilhelmsbad b Seelingſtädt SachſenBadenweiler

Ballenſtedt Düben Soden Bad TaunusBanſin Oſtſeebad Karlsbad Sooden a Werra
Berchtesgaden Bad Kiſſingen Steben b Hof Bayern
Berka Bad Kloſterlansnitz A Stiege Harz
Berneck Bad Köſen Stolberg a HarzSuderode Harz

Suhl Thüringen
Sulza Thüringen
Swinemünde Oſtſeebad
Sylt
Tambach Thür Wald

Bibra Thüringen Kolberg
Binz Oſtſeebad Köſtritz Thüringen
Blankenburg Harz Konſtanz Bodenſee
Blankenhain Thüring Koswig Anhalt
Borkum Krenznach Bad
Braunlage Harz Kudowa Bad
Brotterode Thüringen Landeck Schleſien Tautenburg Thüring
Brückenan Bad Langenſalza Thüring Teinach Württemb
Brunshaupten Oſtſee Lanchſtädt Bad Tennſtedt Thüringen
Burgwenden Lanterberg Harz Thereſienbad Bayern
Büſum Nordſeebad Lentenberg Thüringen Teplitz Böhmen
Charlottenbrunn Levico b Trieſt Thal Thüringen
Chemnitz i Sachſen Liebenſtein Harz Thale Harz
Colbergermünde Liebenwerda Sachſen Triberg Baden
Cranz Oſtpreußen Lippſpringe Bad Tölz Oberbayern
Dresden Radebeul Lobenſtein Bad Waldheim
Düben a d Mulde Luiſenhall b Erfurt Waldmühle b Braun
Dürrheim Baden Marienbad Böhmen lage
Dürrenberg a S Misdroy Oſtſeebad Walsburg Thüring
Ekbingerode Muskan Lauſitz Waltershaufen b Erfurt
Elend Harz Münſter a Stein Wangerooge Nordſeebad
Elgersburg Bad Nanheim Warmbrunn Rieſengeb
Elmen Solbad Netzkater Südharz Warnemünde
Elſter Bad Bad Neuenahr Weida Sachſen
Exis Bad Nenndorf b Hannover Weimar
Ernſeerberg Thüring Neuſtadt a Orla Wendefurth

uſterbergen Norderney Nordſeebad WeſterlandSylt
nsberg Oberhof Thüringen Wiesbaden
ankenhauſen Kyffh Oeynhauſen Bad Wildbad Württembg
edrichroda Thür Oranieubanm Anhalt Wildemaunn Harz
ſtein Bad Bad Orb Wildungen Bad

Georgenthal Oſt Dievenow Oſtſee Wittdün Amrum
Gähren auf Rügen Oſterode Har z Vitttekind b Halle S
Goslar Harz Prerow Oſtſee WolkenſthenGraal Oſtſecbad Bad Pyrmout Wörlitz
Gräfenthal Thüringen Pyſtian Ungarn Wyk auf Föhr
Greiz l ekerekt Thüringen Zingſt Oſtſeebad
Groß Tabarz Moſel enhall Bad innowitz ebad
Grüng Sachſen Reinerz oppot Oſtſeebad
Grund Roda SSoler Salzbrunn Schleſien

Handel Gewerbe und Verkehr
Boe erKsverleihung Der Gewerksohaft Burbaburg ist unter dem Namen Gott mit uns L V und r a

wWerkseigentum in zwei je 2,189,000 qm großen Feldern in den c
markungen Alleringersleben Morsleben Großbartensleben i
bartensleben Enklave zu Erxleben II Eilsleben und Ove
Gutsbezirk im Kreise Neuhaldensleben zur Gewinnu des in eheFelde vorkommenden Steinsalzes nebst den mit demeciven auf 4
nämlichen Lagerstätto vorkommenden Salzen verliehen worden r

r Axt Ges In der Generalversammlung wurde a
Abeehlus für 1906 genehmigt Der Voreitzende Geheimrat Kempo er
bemerieie daß das ußore Hild in Vorsohtedenen Hineiehter
ein unerfreuliches sei Die Gerüchte von einer bevorstehenden
neuen Sanierung der Gesellschaft bezeichnete er indesgon
als völlig unzutreffend innerhalb der Verwaltung und des Banken
konsortiums sei eine solche nicht beraten worden sie käme s
lange nicht in Betracht als bis die Frage der Verwertung do
Gewerkschaft Wilhelmshall deren Sehacht bekanntlich trote
wiederholter Sümpfungsversuche ersoffen ist in irgend einer
Form ihre Erledigung gefunden habe Auch an eine Abstobun
der 3 Mill M betragenden Bankschuld durch eventuelle Aue
gabe einer Obligationenanleihe könne erst dann gedacht Werden
Wenn sich die finanzielleun Ergebnisse des laufenden Jahres über
sehen lassen würden Vber die sowebenden Prozesse halte es dio
Verwaltung für zweckmäßig keine nähere Mitteilungen zu
machen Der Schadenersatzprozeß gegen die Gründer wurde
dadurch sehr verzögert daß Kommerzienrat Ribbert zu den
Terminen an denen er Vereidigt werden sollte bisher nicht er
schienen ist Im Prozeß Ribbert auf Rückgabe von 500 Aktien
stehe am 23 September Termin an Im ersien Vierteljahr 1907
wurde auf den 3 im Betrieb befindlichen Unternehmungen der
Gesellschaft ein reiner Netto Ueberschuß von 327,354,50 M kür
die Heldburg Akt Ges erzielt Anstelle des ausgeschiedenen
Staatssekretärs Dernburg wurde Berghauptmann Fürst in den
Aufsichtsrat gewählt

Kaliwerk Krügershall A G in Kalle a S In dem am
Bahnhof Teutschenthal belegenen Schacht ist heute früh bei 617 m
Teufe das Kalilager angetroffen worden Man hatte dieses erfreu
liche Ereignis erst Anfang Juli erwartet

Kaliwerke Luäwigshall Wie der B C, hört hat dermehrjährige Vorsitzende der Gewerkschaft Dr jur Karl Poock
sein Amt niedergelegt Dieser Entschluß wird begründet mit
Differenzen über technische Betriebsmaßnahmen Nach Ansicht
des Dr Poock ist der Abschluß der Schachtabteufung übereilt und
wird zu einer Verteuerung des Betriebes führen Die gegenteillge
Ansicht wird von der technischen Oberleitung des Südharz Konzerns
vertreten Es steht zu erwarten daß über diese Anschauungs
differenz eine Aufklärung der Aktionäre in der Generalversammlung
am 27 d M erfolgt

Bei der Gewerkachaft Glückauf in Sondershausen gelangen
für diesen Monat 100 M pro Kux als Ausbeute zur Verteilung

Gewerkschaft Alexandershall in Berka s d Werra Die
Gewerkschaft verteilt für das zweite Vierteljahr wieder eine Aus
beute von 150 M auf den Kux

Steinsalzbergwerk Hohensalza Nachdem die Aktien des
Unternehmens auf die Meldung von dem Wassereinbruch in den
Schacht des Bergwerks eine wesentliche Einbuße erlitten hatten
sind sie an der gestrigen Berliner Börse wiederum um über
19 Proz gefallen d h seit dem Wassereinbruch um ca 30 Proz
Die Verwaltung hat es bisher versäumt über das Vorkommnis
und seine Tragweite sich zu äußern was im höchsten Grade zu
mißbilligen ist

Koheisenerzeugung Nach den Ermittelungen des Vereins
deutscher Eisen und Stahlindusttrieller betrug die Roheisen
erzeugung in Deutschland und Luxemburg während des Monats
Mai 1907 insgesamt 1,094,314 t gegen 1,060,740 t im Mai 1906 und
1,077,703 t im April dieses Jahres Die Erzeugung verteilte sich
auf die einzelnen Sorten wie folgt Gießereiroheisen 176,006 i V
179,277 t Bessemerroheisen 39,423 46,295 t Thomasroheisen
729,602 683,829 t Stahl und Spiegeleisen 82,319 79,469 t und
Puddelroheisen 66,964 72,880 t

Moetallindustrie Schönebeck in Schönebeox a B Die
Verwaltung erläßt folgende Erklärung Der Kursrückgang der
Aktien erscheint durch die innere Situation der Gesellschaft in
keiner Weise gerechtfertigt Die innere Lage der Gesellschaft ist
vielmehr durchaus zufriedenstellend und es liegt für die Aktionäre
unserer Gesellschaft in deren sachlichen Verhältnissen Kein Grund
zu einer Beunruhigung vor Tatsache ist lediglich daß infolge
der ungünstigen Witterung in den letzten drei Monaten die Abruf
orders den vorliegenden festen Abschlüssen die bis 1 Oktober d J
laufen nicht entsprochen haben indem bis Ende Mai d J für den
Betrag von 263,568 weniger an Fahrrädern als zur gleichen
Zeit des Vorjahrs abgerufen worden ist Wenn daher infolge
dessen da das Geschäftsjahr unserer Gesellschaft Ende Juni ab
läuft auch mit einem Rückgange der i r7 Dividende zu

e u wird so hofft der Vorstand doch daß er nur mäbig
sein werde

Der Verein deutscher Kaffee Groß Händler und Röster
E V Köln hielt in Köln seine diesjährige gutbesuchte General
versammlung ab Unter den Verhandlungsgegenständen ist ein
Antrag auf Herbeiführung eines gesetzlichen Verbotes der Bezeich
nung Kaffee für Kaffeesurrogate bemerkenswert zu dem die Ver
sammlung durch eine zustimmende Resolution Stellung nahm Der
Vorstand wurde beauftragt bei der Reichsregierung vorstellig zu
werden um eine der Sachlage entsprechende Gestaltung der gesetz
lichen Bestimmungen herbeizuführen Mit Rücksicht auf einen
Falle in dem eine Kaffeerösterei den Versuch unternommen sich ein
Röstverfahren das in den Röstereien allgemein angewandt wird
patentieren zu lassen beschloß die Versammlung ein Patentbureau
zu beanftragen den Verein über alle Patentansprüche die in den
Kaffeehandel einschlagen zu orientieren Eine Anregung Verein
barungen oder Verkaufskonditionen zu treffen wurde prinzipiell
zwar beifällig aufgenommen die Diskussion zeigte jedoch daß für
verbindliche Vereinbarungen der Boden noch nicht genügend vor
bereitet ist Behufs Errichtung eines Schiedsgerichtes wurde eine
fünfgliedrige Kommission mit der Ausarbeitung einer Schieds
gerichtsordnung betraut

Elektra Dresden Die Generalversammlung setzte die Dividende
auf 32/2 fest Auf Anfrage teilte die Verwaltung mit daß der
Kursrückgang der Aktien nicht in den inneren Verhältnissen
der Gesellschaft begründet sei Die Bilanz sei vorsichtig auf
gestellt namentlich das Effektenkonto berge ansehnliehe stille
Reserven Es sei wieder ein befriedigendes Ergebnis zu erwarten

Deutsche Gasglühlicht Gesellschaft In dem am 30 Juni
abgelaufenen Rechnungsjahre war der Geschäftsgang günstig
die Direktion glaubt daher nicht daß ein Rückgang der Dividende
für 1905/6 22 Proz zu erwarten ist
Wurzener Kunstmühlenwerke und Biskuitfabriken vorm

F Krietsch in Wurzen Der Aufsichtsrat hat beschlosgen der
Generalversammlung vorzuschlagen nach Vornahme Von reich
lichen Extraabschreibungen bei einem größeren Vortrage auf neue
Rechnung auf die Stammaktien 65 4 Proz und auf die Prioritäts
Stammaktien ebenfalls 5 4 Proz Dividende zu verteilen

Große Berliner Straßenbahn Die Verwaltung hat einem
Aktionär auf Anfrage unter dem 18 d M folgendes mitgeteilt
Die bisherigen starken Rückgänge im Kurse der Aktien unseres
Unternehmens sind nicht in einer Verschlechterung der inneren
Verhältnisse der Gesellschaft begründet wenngleich die Betriebs
ergebnisse des ersten Quartals d J wegen der überaus ungünstigen
Witterungsverhältnisse hinter denjenigen äes gleichen Zeitraums
des Vorjahres zurückgeblieben sind

Wagengestellung im mitteldeutschen Braunkohlengebioet
Auf den Stationen der Königlichen Bisenbahndirektionsbezirke
Erfurt Halle und Magdeburg und der anschließenden Privatbahnen
sind am 24 Juni zur Verladung von Braunkohle Braunkohlen
briketts Naßpreßsteinen und Braunkohlenkoks 4946 Wagen von je
10 t Ladegew cht gestellt und 9 nicht gestellt Davon entfallen
auf den REisenbahndirektionsbezirk Halle und die Stationen der
Lausitzer Zschipkau Finsterwalder und Dessau Wörlitzer Bahn
allein gestellt 3066 nicht gestellt 9 Wagen zu 10t Ladegewieht

Fleigchpreise in Kallo
Nach dem Bericht der PFleischpreis Notlerungskommission am

städtischen Schlacht uncl Viehhofe zu Halle a 8 wurden am
24 Juni bezahlt für 50 kg Pleisohgewicht Oohsen 65 60
Bullen 64 68 Kühe 62 46 Saughkälber Lämmer und
Masthammel 68 Sohafe 65 62 Schweine 657 65 M für 60 kg
Sohlachtgewicht
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Amtliche Bekanntmachungen

Polizei Verordnung
betreffend die Desinfizierung und Räumung von Anlagen welche einen

en Geruch verbreiten ſowie Beſeitigung des J lis derſelben
JIn der Faſſung des Nachtrags vom 7 Juni 1905

Auf Grund der Fs 5 6 und 15 des Geſetzes über die PolizeiVerwaltung
vom 11 März 1850 und der Fs 143 und 144 des Geſetzes über die allgemeine
Landesverwaltung vom 30 Juli 1883 wird hierdurch unter Aufhebung der

e Vorſchriften der Straßen Pölizei Ordnung vom 15 September
1879 ſowie der Polizei Verordnungen vom 10 April 1889 und 5 Oktober 1892
mit Zuſtimmung des Magiſtrats für den Stadtkreis Halle folgendes verordnet

Desinfektion von übelriechenden Anlagen
Anlagen welche einen üblen Geruch verbreiten wie Aborte Urinier

Anſtalten Dünger und andere Gruben Schlammfänge Goſſen Gräben und
Kanäle ſind durch Anwendung geeigneter Desinfektionsmittel fortwährend
in einem geſtankfreien Zuſtande zu erhalten Bezüglich der Aborte greift
dieſe Beſtimmung für alle nach der bieſigen Bau Polizei Ordnung zuläſſigen
Sypſteme nämilich das gewöhnliche Gruben Tonnen und Spül Syſtem Platz

s 2
Periodiſche Räumung derartiger Anlagen

Jm allgemeinen müſſen die im S 1 genannten Anlagen ſo oft geräumt
werden als zum ordnungsmäßigen Funktionieren derſelben und zur Erhal
tung der Reinlichkeit erforderlich iſt

Speziell für Aborte gelten folgende Beftimmungen
Die Eutleerung der Abortaruben des gewöhnlichen Grubenſyſtems

ſowie des Spülſyſtems hat mindeſtens einmal in jedem Kalenderijabre
jedoch in Zwiſchenräumen von nicht über einem Jahre zu erfolgen

Abgeſeben aber hiervon muß eine ſolche vorgenommen werden
a bei dem gewöhnlichen Grubenſyſtem bevor der Grubeninhalt bis

auf 160 em an die Einmündung der Abfallrobre berangetreten iſt
v bei dem Spülſhyſtem ſobald die Sinkſtoffe näher als 20 em an den

Ueberlauf des zwiſchen der erſten und zweiten Grube befindlichen
Gitters herantreten

Bei dem ſogenannten Tonnenſyſtem müſſen die Kübel oder Tonnen
ſobald ſie bis guf 10 em vom oberen Rande angefüllt ſind luftdicht ver

en v ſofort durch leere in Reſerve zu haltende Tonnen oder Kübel
erſetzt werden

s 3
Die für derartige Ränmungen geſtattete Tageszeit

Die Räumung der Kanäle Schlammfänge Goſſen und Gräben ſowie die
Jene d Inhalts derſelben unterliegt hinſichtlich der Tageszeit keiner

eſchränkung
Dasſelbe gilt von der auf geruchloſem Wege mittelſt Maſchinenpumpe

erfolgenden Entleerung der Dünger und Jauchengruben vorausgeſetzt daß
die Pumpe gut imſtande iſt und richtig gebandhabt wird und die zur Abfubr
des Jnhbalts benutzten Keſſel äußerlich gehörig gereinigt und desinfiziert ſind

Dagegen darf die Entkeerung der nicht mittelſt Maſchinenpumpe geräumten
Abort oder ſonſtigen Düngergruben ſowie die Abfuhr des Jnbalts ſolcher
Gruben und die Abfuhr von Abort Kübeln oder Tonnen erſt von 11 Ubr
abends ab beginnen und muß im Sommerbalbjahr 1 April bis 30 Septbr
bis um 6 Uhr morgens und im Winterhalbjabhr 1 Oktober bis 31 März bis
7 Uhr morgens beendet ſein

s 4
Entfernung des Jnhalts übelriechender Arlagen vom Lagerorte
Der Jnbalt der im s 1 genannten Anlagen welcher nicht mittelſt Ma

ſchinenpumpe oder luſtdicht verſchloſſener Tonnen oder Kübel beſeitigt wird
darf vom Lagerorte nur entfernt werden nachdem derſelbe infolge gehöriger
Desinfektion geſtankfrei gemacht iſt

Soweit ſich der Lagerort in einem geſchloſſenen Grundſtück befindet darf
wenn dasſelbe die Einſabhrt des Abfuhrwagens geſtattet das Aufladen des
Düngers oder ſonſtigen Jnhalts der fraglichen Anlagen nur auf dem Hofe
und zwar direkt aus dem Lagerort nach dem Wagen erfolgen Wo jedoch
eine ſolche Einfahrt nicht möglich iſt muß der Dünger 2c mittels fugendichter
Gefſäße oder Kaſtenkarren nach der Straße und dort unmittelbar auf den
Abfuhrwagen geſchafft werden

3 Ablagerung des Düngers 2c auf dem Hofe oder der Straße iſt
verboten

Gefüllte Abort Tonnen oder Kübel müſſen vor der Verladung luftdicht
verſchloſſen äußerlich von etwa vorbhandenem Unrat geſäubert und ebenfalls

u vriſt des Abſatz 2 direkt vom Lagerort nach dem Wagen ge
afft werden
Die zur Abfuhr benutzten Wagen müſſen unten fugendicht ſeitlich ver

ſchloſſen und nach oben mit Deckeln feſt abgedeckt ſein ſo daß ein Durchſickern
vder Herabfallen des zu beſördernden Stoffes ehe iſt Außerdem
ſind ſowohl dieſe Wagen als auch die zu deren Beladung benutzten Geräte
oor und nach jeder Räumung gebörig zu reinigen und mit Kalkmilch zu
desinfizieren welche durch Miſchung von reinem gebranntem Kalk ſogenanntem
Fettkalk mit vier Teilen Waſſer gewonnen iſt

In gleicher Weiſe ſind die bei dem Aufladen beſchmutzten Teile des
Grundſtücks oder der Straße ſowie die Wände und Soble der entleerten
Grube ſofort nach Beendigung des Geſchäfts zu reinigen und mit Kalkmilch
zu desinfizieren Auch ſind die beim Reinigen der Wände und Sohle der
entleerten Grube vorgefundenen ſchadbhaften Stellen ſofort gründlich auszu
beſſern

Tonnen oder Kübel ſind nach ihrer Entleerung bezw vor ihrer Wieder
benutzung ebenfalls in vorbezeichneter Weiſe zu desinfizieren

5Tranusvort des Jnbalts und Lagerung desſelben auf Feldgrundſtücken

Fuhrwerke welche Dünger Jauche und ſonſtige übelriechende Stoffe
geladen haben dürfen innerhalb der Stadt auf Straßen und Plätzen nicht
anhalten müſſen vielmehr auf kürzeſtem Wege der Abladeſtelle zugeführt
werden

Sind dieſe Stoffe direkt zur Düngung von Aeckern beſtimmt welche in
der Nähe bewohnter Gebäude öffentlicher Wege oder Promenadenanlagen
liegen ſo müſſen ſie ſofort entweder untergepflügt oder falls dies nicht
angängig iſt mit einer die Verbreitung des üblen Geruchs verhindernden
Schicht Erde oder einer ſonſtigen geeigneten Maſſe bedeckt werden Sollen
jedoch zu einer ſolchen Düngung Exkremente oder Abgangsſtoffe aller Art
welche mit menſchlichen Exkrementen vermiſcht ſind verwendet werden ſo
darf ſie nur in einer Entfernung von mindeſtens 300 Metern von den vor
bezeichneten Orten ſtattfinden Die Anlage von Dünger Schlamm und
Kompoſthaufen oder von Gruben deren Inhalt einen üblen Geruch ver
breitet iſt nur in einer Entfernung von mindeſtens 500 Metern von den im
vorigen Abſatz bezeichneten Orten zuläſſig

8 6
Strafvorſchrift

uwiderhandlungen gegen die Beſtimmungen der 88 5 werden mit
e bis zu 30 Mark im Unvermögensfalle mit verhältnismäßiger Haſt

geabndet
15 Juni 1893Hallle a den 7 Jnni 1905

Die Polizei Verwaltung

Bekanntmachung
Auszahlung von Zinſen ſeitens der ſtädtiſchen

Finterlegungsſtelle
Die am 1 Juli 1907 fälligen Zinsſcheine der im ſtädtiſchen Depoſitorium

hinterlegten Wertpapiere werden vom Fälligkeitstagge ab vormittags von
Ubr im Geſchäftszimmer unſerer Hiuterlegungsſtelle Ratbans

immer 6 den Empfangsberechtigten gegen Quittung ausgebändigt
Die Hinterlegungsbeſcheinigung iſt als Legitimation vorzuzeigen

alle a S den 19 Juni 1907
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Das Städtiſche Muſenm im Eichamtsgebäude am Großen Berlinr unentgeltlich geöffnet und zwar an Wochentagen von 11 bis

C J 2

r und Sonntags von 11 bis 2 Uhr
Das neue Städtiſche Muſenm in der Moritzburg iſt bis auf weiteresBnent el geöffnet Mittwochs von 111 Uhr u Sonntags von 11 2 Uhr
herba b dieſer Beſuchszeiten können die Muſeen im Eichamtsgebäude

und in der Moritzburg ſowie der der Stadtgemeinde gehörige Tetl der Burg
rnine ge ein Entgelt von 50 Pfg für die Perſon beſichtigt werden

Von Vereinen wird wenn mehr als 10 Perſonen das Muſeum beſich
lgen wollen ein Eintriltsgeld von 20 Pfg für die Perſon erhoben Schul
aſſen a üler 10 Pfg und die ſie begleitenden erwachſenen Per

Eintrittskarten ſind bei dem betreffenden Muſenmsdiener zu löſen
Kalle g E den 25 September 1906

Der Magiſtrat

Bekanntmachung

ObſtverpachtungZum Verkauf des diesjährigen Fruchtanbanges der der hieſigen Stadtgemeinde gebörigen Obſtbäume an öffentlichen Straßen und Wegen ſt Termin
auf Donuerstag den 27 Juni d Js vormittags 10 Ubrgen Bureau für Grundeigentum Marktplatz I Zimmer 4

Die Bedingungen werden im Termine bekannt gemacht und können vorher
während der Dienſtſtunden im obenbezeichneten Bureau nebſt den Plänen
der in Frage kommenden Straßen und Wegeteile eingeſehen werden

Zur Ausbietung kommen folgende Straßen und Wegeteile
J a Angerweg zwiſchen Bahn und Bergſchenkenweg

v Bergſchenkenweg von der Mötzlicherſtraße bis zur Stadtgrenzenach Kütten ſoweit die Bäume auf Wegeterrain ſeden

e Mötzlicherſtraße von dem Verbindungswege zwiſchen Anger und
Bergſchenkenweg ſoweit die Bäume auf Wegeterrain ſtehen

d Verbindungsweg zwiſchen Anger und Bergfſchenkenweg
o Seebener von der Trothaerſtraße bis zur Stadtgrenze

II a 5 von Km 2,80 50 bis km 4,3 17 ehemalige Tor
nR8ung

b Mötzlicherweg ſogenannter Schachtweg von der Deſſauerſtraße ab
Die drei Beſtbietenden jeder Abteilung haben im Bietungstermin eine

Sicherheit von einem Viertel ihres Gebotes zu binterlegen welche bei Nicht
oder nicht geböriger Erfüllung der übernommenen Verpflichtungen der Stadt
gemeinde als Vertragsſtrafe verfällt

Juni 1907
Der Magiftrat

Bekanntmachung
Unter Hinweis auf unſere Bekanntmachung vom 18 Mai ds Js Saale

Ztg Nr 234 bringen wir zur öffentlichen Kenntnis daß der ſür den
zwiſchen der wilden Sagle und der Birkenallee gelegenen Teil der Tal
ſtraße neu feſtgeſetzte Fluchtlinien und Höbenlageplau förmlich feſt
geſtellt worden iſt da Einwendungen gegen ihn innerhalb der geſtellten
Friſt nicht erhoben ſind

Der Plan rann in der Regiſtratur des Bureau I Tiefbauamt Wage
gebäude Zimmer 23 eingeſehen werden

Halle g/S den 21 Juni 1907
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Die öffentlichen unentgeltlichen Schutzvocken Jmpfungen finden in dieſem

Jabre nnter Leitung des Königlichen Kreisarztes Herrn Geheimen Medi
zinalrat Dr Risel wie folgt ſtatt

1 in alle Trotha am Montag den 2 Septemberh im Schulgebäude elecrsbergürnſte 96 r wasmittags

1x in Halle Giebichenſtein im Monat Mai jeden Freitag
ſowie am Freitag den 6 und 13 September nachmittags
4 Ubr in der Turnhalle des Schulgebäudes Große Brunnen
ſtraße 6 Eingaug Friedenſtraſite

1xx in der Altſtadt
a in den Mongten Mai Juni und September jeden Dienstagnachmittags 4 Ubr in der Turuhalle des Schulgebäudes

Taubenſtraße 13
in den Monaten Mai Juni und September jeden Mittwochnachmittags 4 Uhr in der Turnballe des Schulgebändes
Dreybanptſtraße 5

Jn den Monaten Juli und Auguſt werden öffentliche Jmpfungen
nicht vorgenommen

Der Jmpfung ſind diejenigen Kinder zu unterziehen welche
a im Jabre 1906 geboren ſind
v in früheren Jahren geboren ſind bisher nicht oder zum erſten reſp

zweiten Male erfolglos geimpft worden ſind oder krankheitshalber
nicht geimpft werden konnten

Bei Vorſtellung eines jeden Jmpflings iſt dem Jmpfarszte ein
Zettel zu übergeben auf welchem Namen des Kindes und Ort Jabr
und Tag der Geburt desſelben ſowie Namen Stand nud Wobnunug
des Vaters Pflegevaters oder Vormundes bezw der Mutter oder
Pflegemutter richtig und deutlich verzeichnet iſt

Aus einem Hauſe in welchem anſteckende Krankheiten wie Scharlach
Maſern Diphbtherie Croup Keuchbuſten Flecktyphus roſenartige Entzün
dungen oder die natürlichen Pocken herrſchen dürſen die Jmpflinge in
keinem Falle in das Jmpflokal gebracht werden

Die Kinder müſſen zum Impftermine mit reingewaſchenem Körper und
reinen Kleidern namentlich mit reinem Hemd gebracht werden

r dem Jmpfen iſt auf möglichſt große Reinhaltung der Jmpflinge
zu ſehen

Jeder Jmpfling muß 7 Tage nach erfolgter Jmpfung an dem auf die
Jmpfung folgenden gleichnamigen Wochentage zu der feſtgeſetzten Zeit
an gleicher Stelle zur Nachſchau vorgeſtellt werden widrigenfalls die
pfung als ungeſchehen angeſehen wird und ein Jmyvſſchein nicht erteilt
werden kann Sollte ein Kind am Tage der Nachſchau wegen erbeblicher
Erkrankung oder weil in dem Hauſe eine anſteckende Krankbeit berrſcht
nicht in das Impflokal gebracht werden können ſo haben die Eltern oder
deren FLllvertreter dieſes fpäteſtens am Tage der Nachſchau dem Jmpfarzte
anzuzeigen

Die Eltern Pflegeeltern und Vormünder der im laufenden Jahre impf
pflichtigen Kinder bezw Pflegebefohlenen werden hierdurch unter Hinweis
auf die in s 14 Abſatz 2 des Reichsimpfgeſetzes vom 8 April 1874 ange
drohten Strafen bis zu 50 Mark oder 3 Tagen Haft aufgefordert mit ihren
Kindern bezw Pfleglingen in den anberaumten Jmpf bezw Nachſchauter
minen zu erſcheinen oder ihre Zurückſtellung durch ärztliche Zeugniſſe
welche dem Impfamte Einwohner Meldeamt Schmeerſtraße 1 1 Treppe
vorzulegen ſind nachzuweiſen

Jſt ein Jmpſpflichtiger auf Grund rin r von der Jmpfung
zweimal befreit worden ſo kann die fernere Zurückſtellung nur durch den
zuſtändigen Jmpfarzt erfolgenEltern pp welche ihre Kinder privatim impfen laſſen ſind ver
pflichtet die Impfſcheine der vorgenannten Dienſtſtelle zur Keuntuis
nahme ſofort nach erfolgter Jmpfung vorzulegen

Halle a S den 15 April 1907
Die Polizei Verwaltung
Ausſchreibung

Die Ausführung von Malerarbeiten in verſchiedenen Schulen ſoll im
Wege der Wettbewerbung in 9 Loſen vergeben werden Angebote ſind bis

Freitag den 28 Juni 1907 vormittags 10 Ubran das Sekretariat Zimmer Nr 23 des Wagegebäudes einzureichen Die
Bedingungen liegen im Zimmer Nr 43 des Hochbauamts zur Einſicht aus
woſelbſt auch die Verdingungsanſchläge entnommen werden können

Halle a den 22 Juni 19807
Städtiſches Hochbauamt

Zwangsverſteigerung
Jm Wege der Jan gengiturrftigg ſoll das in Prettin belegene im

Grundbuche von Prettin Band VIII Blatt 64 zur Zeit der Eintragung des
Verſteigerungsvermerkes auf den Namen des Kaufmanns Alfred Ludwig
Hugo Peters in Prettin eingetragene Grundſtück Gaſthofsbeſitzung Hohe
ſtraße 23 und 24 mit Hof und Hausgarten Gebändeſteuer Nutzungswert
500 Mark

am 20 Auguſt 1907 vormittags 10 Ubr
durch das unterzeichnete Gericht an Gerichtsſtelle Zimmer Nr 1 erneut
verſteigert werden

Der Verſteigerungsvermerk iſt am 13 April 1907 in das Grundbuch
eingetragen

Es exgeht die Aufforderung Rechte ſoweit ſie zur Zeit der Eintragung
des Verſteigerungsvermerkes aus dem Grundbuche nicht erſichtlich waren
ſpäteſtens im Verſteigerungstermine vor der Aufforderung zur Abgabe von
Geboten anzumelden und wenn der Gläubiger widerſpricht glaubbaft zu
machen widrigenfalls ſie bei der Feſtſtellung des geringſten Gebots nicht
berückſichtigt und bei der Verteilung des Verſteigerungserlöſes dem Anſpruche
des Gläubigers und den übrigen Rechten nachgeſetzt werden

Diejenigen welche ein der Verſteigerung entgegenſtehendes Recht haben
werden aufgefordert vor der Erteilung des Zuſchlags die Aufhebung oder
einſtweilige Einſtellung des Verfahrens berbeizufübhren widrigenfalls für
das Recht der Verſteigerungserlös an die Stelle des verſteigerten Gegen
ſtandes r den 22 Juni 1907

re n Königliches Amtsgericht

236 Verſteigerung im ſtädtiſchen Teihhanſe zu Teipzig
Juli und folgende Tage ſollen uneingelöſte Pfänder zur Vera ad 5 Juli und Lunuſt 1906 die Pfandſcheine

Halle a/S den 14

elangen über welche ime Lit F Nr 51042 ausgeſtellt worden ſind und zwar in der
Ordnung daß mit Gold Silber und len begonnen wird

BI

Hartobſt Verkanf
Der diesjährige reiche AnhanSartee der Gemeinde Spree

oll Dienstag als den zweiten Jul
vormittags 11 Uhr in dem Gaſthof
des Herrn Willy Vickert öffentlich
meiſtbietend gegen Barzablung ver

ne nud bi Vuli mitt11 Ubr im Ortsrichteramt a
geben Bedingungen köeingeſeben er u dafelöſt

erwünſch den 21 Juni 10907Der Orts Vorſtand so

Herrſchaftl Rittergut
v ca 1000 Morg nabe Liegnitz
verkäufl ca 100 Mrg Laubbolz
120 Wieſ Reſt ganz vorzügl
Acker Grdſt R über 5900
rn Kppndtery uude u Jnvent vorzügltie g eaaſenſtein ogler GBerlin Wege a

Gutsverpachtung

Ein Gut im Kreiſe Querfurt mit
gutem ertragreichen Acker und voller
anſtehender Ernte 90 Mrg groß ſoll
auf 13 Jahre verpachtet und kaun
vom 15 Juli cr übernommen werden
Lebendes u totes Inventar vollſtändig
vorbanden Gebäude gut u der Neu
zeit entſprechend eingerichtet Reflek
tanten werden gebeten Offerten unter
F 5657 an Haasenstein Vog
Iler A G Halle einzuſenden

Tücht Landwirt ſucht f mögl ſofort
mittleres Gut

zu kauf Hohe Anz kann gel w Agentverb Off u 8343 W an die Espeb

Geſchäftshaus
Defſan

Das die Zerbſterſtraße mit
der Wallſtraße verbindende

K Paſſage Grundſtück in frequ
Geſchäftslage beabſichtige ich
J unter günſtigen Bedingungen zu
verkaufen

S Das Grundſtück Z enthält 14
Läden 1 Pbotograph Atelier

R 8 Wohnungen 2c 2c
Dasſelbe dürfte ſich beſonders

als Warenbans eignen
Selbſtreflekt erfahren Näheres

unter P 771 dur ch Püttners
Ant Bureau Berlin O 54

Paſſ Jugenieur
Techniker od Kfm

zu lebh Jnduſtrieſtadt mit Gym
naſ nabe Berlin am Bahnhof u
g7 Waſſerſtraße gel iſt e ſeit 86 J

ehasohinenfabrik
m mit Eiſengießerei u Wohnh

Umſatz ca 150,000 Mk
wegen Krankheit ſoſort zu verk Ein
ſchließl Maſch u Werkzeugen
Pr 137,000 Mk Anz 57,000 MkNäh Ausk ert unter Fol 1680
Wilh Hennig Oo Deſſau
Jagd event Weidegut

4 Km v e Stadt mit Bahnſtat an
d L Verliu Kohlfurt verkaufe mein
iſoliert gel mit guter Rehjagd und
Birkhahnbalz verſ

Rittergut ca 640 Mrg
z Wieſe Wald in 1 PlanHerrenh am Park maſſ Geb einſchließlich leb u tot Jnv

Pr 167,000 Auz zNähere Auskunft ert u Fol 1723
Wilhelm Hennig Co Deſſau

Nahe 2 Bahnſtat e Garniſon u
Gymnaſ Stadt in Weſtpr ſof zu verk

m Hochwildwechſel gt Reh ue

Entenjagd 3000 Mrg Pachtjagd
verſ Rittergut 800 erg
inkl Anteil an ca 800 Mrg Seeam Geböft Herreub m 12 Z am
See u 6 Mrg ar Barten waſſ Geb
einſchl leb u tot Jnv
Pr 200,000 Mk Anz 70,000 Mk

Näb Ausk ert unter Fol 1693Wilh Hennig Oo Deſſau
Geeign z ein Privatklinik

od Sangatorinm,
Jn e Großſtadt Prov Sachſen in

beſſ Villenviertel ſof zu verk eine
herrſchaftl Villa

m Gart u Nebengeb 30 bewohub Z
Pr 95,000 Mk Anz 12,000 MkNäh Ausk ert unter Voi 1656
Wilh Hennig Co Deſſan

3 Herrſch Wohnhaus
0 in Halle a SO mit get Etag ſolid gebaut u hüb
O ſchem Garten in geſunder Wohn
O lage an 38 m breiter Hauptſtraße
O mit elektr Bahn zu verkaufen An
O zahl 15 26,000 Mk Selbſtreflekt
O erhalten Näh unter V D 4193
O durch Rud Mosse Halle a S

Kreditbank gewährt an jedermann

Darlehenunter günſt Bedingungen Ratenrück
zahlung geſtattet Auskünfte koſten
frei R Jorke Leipzig 68Sidonienſtr 37
Perlange keinen Porſchuß

n
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